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Joana Blumer, Daliborka Baros und Jelena Bralic (von links) haben die KV-Lehre auf der Gemeinde-
verwaltung erfolgreich abgeschlossen.
GRABS
Aus den Verhandlungen
des Gemeinderates

Baugesuche
Die Baukommission hat
folgende Baugesuche zur Prüfung
entgegengenommen:
Frei Armin, Egetenstrasse 12,
Werdenberg, Überdachung Sitz-

platz mit seitli-
chem Abschluss,
Parz. Nr. 2834,
Egetenstrasse 12;
Wenzl Peter
und Karin, Bon-
gertstrasse 4,
Grabs, Umbau

Wohnhaus, Parz. Nr. 2453, Bon-
gertstrasse 2;
Suter Josef, Rebhaldenweg 7,
Freienwil, Neuerstellung Garten-
haus, Parz. Nr. 2142, Spinnerei-
strasse 5.

Baubewilligung nach
ordentlichem Verfahren
Die Baukommission hat
bewilligt:
Eggenberger Martin und Bri-
gitte, Wingert 2581, Grabs, Ab-
bruch und Ersatzbau Wohnhaus,
Parz. Nr. 2982, Rüti;
Rüdisühli Hans, Riethof 3891,
Grabs, Bodenverbesserung, Parz.
Nrn. 523 und 524, Hochhusweg;
Schmid Eduard Hermann, In-
dustriestrasse 8, Gams, Umbau
und energetische Sanierung
Wohnhaus, Parz. Nr. 3355, Buech-
rüti 2855;
Hardegger-Keller Erich und Su-
sanne, Stütlistrasse 24, Grabs,
Anbau Esszimmer, Parz. Nr.
1970, Stütlistrasse 24;
Technische Betriebe Grabs,
Lindenweg 4, Grabs, PV-Anlage
5,13 kWp/29,52 m2, PV-Tracker
7,36 kWp/37,72 m2, Parz. Nr. 686,
Ochsensandstrasse;
SulserMartinundDaniela,Ober-
au 30, Weite, Neubau Mehr-
familienhaus mit Tiefgarage, Parz.
Nr. 1949, Stockenhofstrasse 9.

Baubewilligung nach
vereinfachtem Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:
Hofmänner Ernst und Manuela,
Kuhnenboden 3007, Grabs,
Überdachung Sitzplatz, Parz. Nr.
4672, Kuhnenboden 3007.

Baubewilligung nach Melde-
verfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:
Hess Peter, Sonnmattweg 4,
Grabs, Austausch Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Parz. Nr. 1081,
Sonnmattweg 4;
Nicola Michael, Staatsstrasse 55,
Grabs, energetische Sanierung
Dach, Einbau 3 Dachfenster,
Parz. Nr. 2046, Staatsstrasse 55;
Lanzendörfer-Egger Hans und
Anna Margareth, Schulhaus-
strasse 1, Grabs, energetische
Sanierung Fassaden, Parz. Nr.
2105, Schulhausstrasse 1.

Arbeitsvergabe
Der Gemeinderat hat folgende
Arbeiten im freihändigen
Verfahren vergeben:
! Verkabelung Egeten-Rüti-
Muntaschin/Tiefbauarbeiten: W.
Kressig AG, Buchs

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat
folgendes Gastwirtschaftspatent
verlängert:
! Bar Atlantis (Kiwi Treff, Wer-
denberg), Silvia Rietzler, 31. De-
zember 2016

Prüfungserfolge der Lernenden
In den letzten Wochen haben
unsere drei Lernenden Joana
Blumer, Daliborka Baros und
Jelena Bralic ihre KV-Lehrab-
schlussprüfungen mit Erfolg ab-
solviert. Anlässlich der Diplom-
feier vom Freitag, 1. Juli 2016, im
bzb in Buchs durften sie ihre
heiss ersehnten Fähigkeitsaus-
weise entgegennehmen.
Gemeinderat und Personal gra-
tulieren den frischgebackenen
Kauffrauen herzlich zur bestan-
denen Prüfung und wünschen
ihnen im kommenden Berufs-
leben viel Erfolg.

Sitzungspause
Während der Sommerferien
werden die Sitzungen des Ge-
meinderates und der Kommis-
sion Hoch- und Tiefbau nicht
regelmässig abgehalten. Die ers-
ten Sitzungen nach der Sommer-
pause finden am 2. August 2016
(Kommission Hoch- und Tief-
bau) beziehungsweise am 8. Au-
gust 2016 (Gemeinderat) statt.
Gemeinderat und Verwaltung
wünschen Ihnen eine schöne
Sommerzeit. Geniessen Sie
Ihre Ferien und erholen Sie sich
gut.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende
Bewilligungen erteilt:
! Festwirtschaft Vereinsmeister-
schaft/Plauschturnier, 3./4. Sep-
tember 2016, Beachpoint Unter-
dorf; Organisation: Beachsport-
verein Grabs.
Bild: Urs Flüeler

Mit Packgeissen im Glarnerland: Das Ziegen-Trekking ist einer von insgesamt 60 Ausflugstips für gross und klein, der in Franz Bamerts Buch vorgestellt wird.
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Franz Bamert, Journalist und
Autor, mit Gamser Wurzeln.
Eintauchen in schöne Geschichten
Der Gamser Franz Bamert präsentiert in seinem Buch «Abenteuerland Schweiz» in 60 Kurzreportagen Ausflüge für alle
Jahreszeiten. Beim Lesen von Bamerts Texten wächst fast unweigerlich der Wunsch, gleich aufzubrechen.

HEINI SCHWENDENER

GAMS. Franz Bamert, Journalist
und Buchautor, wurde nach
mehreren Sommern als Alphirt
auf Bündner Alpen in den1990er-
Jahren Redaktor beim W&O. In
guter Erinnerung blieben sein
Schreibstil und seine Fähigkeit,
selbst «staubtrockene» Themen
als schöne Geschichten zu er-
zählen. Auf seine feinfühligen
Texte musste die W&O-Leser-
schaft nach seinem Wegzug nicht
lange verzichten, schrieb er doch
schon bald als Redaktor der
«Coop-Zeitung» für ein grosses
Publikum.

Einfühlsame Reportagen

Auch wenn die «Coop-Zeitung»
mit den Jahren immer mehr zum
PR-Instrument der Herausgebe-
rin wurde, so hält Franz Bamert
weiter die Fahne des Journalis-
mus aufrecht. Mit seinen ein-
fühlsamen Reportagen schrieb
er sich in die Herzen vieler
Leserinnen und Leser. Schön,
dass nun eine Auswahl davon als
Buch erscheint. «Abenteuerland
Schweiz» heisst das 213 Seiten
starke, reich bebilderte Werk.
Es präsentiert gefällig aufge-
macht «Die besten Ausflüge für
alle Jahreszeiten», so der Unter-
titel.

Erwandert und er-fahren

Franz Bamert nimmt darin die
Leserschaft mit an 60 Orte, die
der begeisterte Berggänger und
Mountainbiker besucht, erwan-
dert, erklommen und im wahrs-
ten Sinne des Wortes er-fahren
hat. Er tut dies in einem Stil,
der zu seinem Markenzeichen
wurde.

Das liest sich dann beispiels-
weise so: «Es gibt keine Majes-
täten in der Schweiz. Gott sei
Dank. Doch wenn das altehr-
würdige Dampfschiff Lötschberg
mit Baujahr 1914 in den Hafen
von Interlaken einfährt, möchte
man fast den Hut ziehen.» Mit
diesem ersten Satz wird der
Leser geradezu eingesogen in
eine kleine, packende Geschichte,
die ihn nicht mehr loslässt und
fast unweigerlich das Bedürfnis
weckt, sich an den Brienzersee
aufzumachen für eine Nostalgie-
fahrt mit der DS «Lötschberg».

Ein weiterer Ausflugstip trägt
den Titel «Jodeln? Jodeln!». Er be-
ginnt mit den Sätzen: «Man kann
über das Jodeln lächeln. Oder
an einem Jodelkurs teilnehmen.
Da kommt man als Laie nicht
mehr aus dem Staunen heraus.»
Also denn auf, «Abenteuerland
Schweiz» erzählt, wie Bamert
und andere das Jodeln erlernten.
Und im Serviceteil zum lesens-
werten Artikel findet man den
Link zu Jodelkursen in der ganzen
Schweiz.

Geschichten und Serviceteil

Je 15 Ausflüge in jeder Jahres-
zeit wurden aus der Vielzahl von
Franz Bamerts Reportagen in der
«Coop-Zeitung» für das Buch
ausgewählt. Der Serviceteil am
Schluss jedes Textes zeigt mit
Piktogrammen den Charakter
des Ausflugs an (Aktiv unter-
wegs, Aktiv drinnen, Geniessen,
Kulturerlebnis, Erlebnis mit Tie-
ren). Zudem wird im Serviceteil
alles aufgelistet, was über den
Ausflug wissenswert ist, aber
niemals in Bamerts Geschichte
gepasst hätte. Zum Service ge-
hören auch Download-Links für
Kartenmaterial.

Fakten gibt es in Bamerts
Texten nur soweit sie Pflicht sind.
Die Kür ist es, die seine Ge-
schichten auszeichnet und die
die Leserschaft eintauchen lässt
ins Abenteuerland Schweiz. Die
sie teilhaben lässt an der einzig-
artigen Natur und den einzig-
artigen Menschen, die der Autor
auf seinen Erkundungen kennen-
lernen durfte.

Franz Bamert hat bei der Aus-
wahl, die gewiss nicht leicht war,
auch Ausflugsziele aus der Re-
gion seiner alten Heimat berück-
sichtigt. «Pipilotti Rist meets
Anna Göldi» titelt er über seinem
Ausflug ins Werdenberg. «Hinter
dem Mond links» befindet sich
im Prättigau ein Paradies für
Schneeschuhläufer. Als «Wande-
rung durch Zeit und Raum»
preist er die Via Mala an. Worum
es beim «klingenden Weg» geht,
ist selbstredend, im Gegensatz
zum Text «Edle Steine von neben-
an». Der Titel wirft Fragen auf,
die bei Ina Nauer in Gams be-
antwortet werden. Sie entlockt
Steinen ungeahnte Farben, lässt
sie erzählen und gibt ihnen Sinn-
lichkeit.

Franz Bamert: Abenteuerland
Schweiz. Die besten Ausflüge
für alle Jahreszeiten. Beobachter-
Edition, Zürich 2016. ISBN
978-3-85569-996-4
Musikklänge
im Schloss
WERDENBERG. In diesem Sommer
wird Schloss Werdenberg wieder
zur stimmungsvollen Bühne für
jugendliche Topmusikerinnen
und Topmusiker: Derzeit finden
in Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Schweizer Jugendmusik-
wettbewerb und der Musikschule
Werdenberg erstmals Meister-
kurse im Schloss Werdenberg
statt: Bei der Abschluss-Matinee
am Samstag, 23. Juli, um 11 Uhr,
präsentieren die jugendlichen
Virtuosen und Virtuosinnen ihr
Können im Schloss.

Im August entdecken dann
junge Streicher und Hackbrett-
spieler aus Berlin und der Schweiz
bei der 2. Sommerakademie im
Schloss Werdenberg eine Woche
lang gemeinsam die Appenzeller
Streichmusik und erfüllen die ur-
alten Mauern mit ihren Klängen.
Beim Abschlusskonzert am
Samstag, 13. August, um 11 Uhr,
verwandeln die Jugendlichen
dann das Schloss in einen Kon-
zertsaal. (pd)
1.-August-Brunch
ist ausgebucht
SEVELEN/REGION. Der 1.-August-
Brunch auf dem Hof Berger-
neugut von Christian Litscher in
Sevelen ist ausgebucht. Es gibt
keine freien Plätze mehr. Die
nächstgelegenen Brunch-Orte
für den 1. August mit noch freien
Plätzen sind: Die Alp Walabütz-
Untersäss und das Alprestaurant
Siez, beide im Weisstannental,
sowie im Obertoggenburg Maja
und Jakob Scherrer, Egg 910, und
der Partystübli-Stadel im Laad
1223, beide in Nesslau. Eine An-
meldung ist nötig. (wo)
Spielregeln für Leserbriefe
Leserbriefe dürfen nicht länger als
maximal 3000 Zeichen (inklusive
Leerschläge) sein. Anonyme oder
vervielfältigte Briefe, Rundschreiben
und Zuschriften mit diffamierendem
Inhalt werden nicht abgedruckt;
gegebenenfalls holt die Redaktion
eine Stellungnahme der Betroffenen
ein. Zuschriften werden mit voll-
ständigem Vornamen, Namen und
Wohnort des Verfassers ver-
öffentlicht. (red)
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